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1. Charly ist ein purer Egoist, 

    glaubt, dass er der Schönste, Beste, Größte ist. 

    Hält sich für den Mittelpunkt, den Nabel der Welt 

    und kauft sich seine Freunde mit dem Taschengeld. 

    Franzi wiederum der ist ruhig und bescheiden, 

    niemals würde er mit seinem Wissen aufgeigen. 

    Was du auch tust, du kannst dich entscheiden. 

    So oder so, eines von beiden. 

 

R: So oder so, so oder so, so oder so, so oder so oder  

     So oder so - Du hast die Wahl 

     So oder so - Kopf oder Zahl 

     So oder so - Immer und überall 

     So oder so - Hast du die Qual der Wahl 

 

2. Wieder einmal denkt sich die Simone, 

    nehm ich einen Schirm mit oder geh ich ohne? 

    Sie schaut beim Fenster raus und sagt sich: „Welche Wonne, 

    der Himmel halb bedeckt, das heißt es kommt die Sonne!“ 

    Karli denkt, der Tag wird sowieso beschissen. 

    Sicher wird es gleich aus allen Wolken pissen, 

    und überhaupt wird mich bestimmt kein Mensch vermissen. 

    So oder so, du musst es selber wissen. 

 

 

3. Maxl, der löst alles zuerst mit Gewalt. 

    Und gibt es ein Problem, dann wird die Faust geballt. 

    Klar, dass er da immer wieder selbst draufzahlt: 

    „Da kann man halt nichts machen, so ist das halt!“ 

    Peter denkt: Lass mich zuerst mal überlegen, 

    denn vielleicht kann man doch noch mit ihm reden. 

    Oder ignorier ihn einfach, meinetwegen, 

    der ist es doch nicht wert sich auch noch aufzuregen. 

 

4. Benjamin, der ist verschlossen und still, 

    sagt nie, was er denkt und was er fühlt und was er will. 

    Und wird das Leben ihm einmal zu viel 

    flüchtet er sich hinter sein Computerspiel. 

    Florian, der ist für alles offen, 

    und geht es dir mal schlecht, macht ihn das sehr betroffen. 

    Wir leben immer wieder zwischen Bangen und Hoffen. 

    So oder so, es steht dir alles offen. 

        

 

 

 

 

 



 

      

5. Reini ist besonders gut im Jammern und Motzen, 

    könnt den ganzen Tag in diese Röhre glotzen. 

    Unter uns gesagt, ich finde das zum – Schrein, 

    wie kann man nur so langweilig und träge sein. 

    Bernhard, der hat wieder voll den Stress, 

    Langlauftraning und dann gleich ins Fußballdress. 

    Und dann spielt er noch Gitarre, Blues und Jazz, 

    ich frag´ mich immer wieder, „Wie schafft der des?“ 

 

6. Ich leb´ auf dieser Erde und ich häng an ihr, 

    drum trenn ich Batterien, Plastik, Biomüll, Papier. 

    Und weil ich weiß, die Erde gehört nicht mir, 

    pass ich ein bisschen auf in meinem Revier. 

    Fredy sagt zu mir: „Na hör einmal, 

    dass geht mich doch nichts an, ist doch nicht mein Abfall.“ 

    Und gibt es auf der Erde einen Riesenknall, 

    dann ist dem Fredy das wahrscheinlich scheißegal. 

 

  

 

  

 

 


